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Beilage zu Nr . 253
der

Karlsruher Zeitung .

Erste Ankündigung .

ConversaLLons - Lexicon .
Elfter und zwölfter Band

Zu allen Auflagen und Drucken des iten blS loten Ban -

. des passend ,
und die

Fortführung desselben bis auf die neueste Zeit ,
so wie Ergänzungen enthaltend .

( Als besonderes Werk unter dem Titel : )

ConversaLLons - Lexicon
über

die neueste Zerr und Literatur .
In zwei Länden .

Mit Kbnigl . Würtcmbcrzischeni Privilegium .
Leipzig , bei Brockt ) aus .

Es soll von di sen beiden neuen Bänden des Eonver -
sation ^ L x cons ein doppelter Ja ; veranstalrer werden , der
eine mit derselben Sörrift , weiche zu allen fünf Aufla¬
gen des Cdttv rf.aions - L- pc ns i -> seinen zehn Bänden ge¬
braucht worden ( Mir w - 'cher Schrift auch die beiden eisten
Seiten dieser Attkün gliNg gesezr und gedruki sind ) ; der
and » re aber mit rcwas grö ^ e . er ^ von^ Hrn . Walddaum
in Weimar eigens d zu gesbrirrener Schrift .

Jener La ; und Drtrk wud sich den bis jezt existiren -
ben ?lusgabe » des Converfttions L xicons völlig anschüe -
ß n , und cs werden daher , wie bei diesem statt gtsunden ,
fünf derselben m zwei verschiedenen Formalen veranstaltet .
Vvn dem zweiten Ja ; mit eiwas größerer Schrift werden
dreckte , Ausgaben gedenkt , so daß .m Ganzen acht ver¬
schobene Ausgaben erscheinen , die zur Unlerscheiduna von
einander mt Nr . , bis 8 beze chnet werden . Die Preise
ders . tden sind auf folg . nde Wesse festgesezt :
L .. Ausgaben , die sich den ersten zehn Bänden in Schrift ,

Papier und Format völlig anschiießen .
Nr . l . Auf dem gewöhnlichen D . ukpapier in sehr guter

Qualität , für alle 4 Abchsssungen 7 st . 12 kr .

Nr . 2 . Auf Schreibpapier io fl . 48 kr,
- Z . In größerem oder Medianformat , werß Drukpa ,

pier i2 fl . Zü kr.
- 4 . In demftlbeiz Format , fein Berliner Papier

lü fl . 12 kr.
- 5 . In demselben Format , englisch Velinpapier

2i fl . z6 kr.
L . Ausgaben , gedrukt mit der größer » Schrift .

Nr . 6 . Medianformat , fein weiß Drukpapier in 4 Bänden ,
für das Ganze > lü fl . 12 kr .

- 7 . In demselben Format , auf sehr feinem französischen
Papier ly fl 48 kr.

- 8 - In demselben Format , aus französischem Velinpa¬
pier 27 fl .

Die Vorbereitungen zur Ausführung sind so weit ge¬
diehen , daß die Erscheinung der ersten Abtheilung mit Be¬
stimmtheit im Laufe des nächsten Jan . kann versprochen
werden . D >e Z andern Ablheilung . n folgen der ersten iu
Zwischenräumen von 4 zu 4 Monaten . Da das Publi¬
kum aus Erfahrung die Pünktlichkeit der Erfüllung der
Versprechungen des Herausgebers kennt , so wie seine Ee -
neigthe t , immer mehr als weniger zu leistern , so wird es,
wie er sich schmeichelt , auch diesen vertrauen .

Um dem geehrten Publikum eine Idee von dem zu ge¬
ben , was es in diesem ulen und isten Bande ( oder als
abgesondertes Werk , was es in diesem ) zu erwarten hat ,
lhnlt der Herausgeber eine ausführlichere Anzeige aus .

Braun in Karlsruhe theilt diese Anzeige gleichfalls
gratis aus , und nimmt Bestellungen nebst Pcänumeralion
an , unter den gleichen Bedingungen und Vor »
theilen , wie sie der Verleger selbst offerirt .

Karlsruhe . sPferde - , Chaisen - und Pferde -
geschirre - Versteigernng . ) Freitag , den 14 dieses ,
Morgens um 8 Uhr , werden in dem Großherzogl . Mar -

stall mehrere brauchare Pferde , ferner ein Stadlwagett ,
ein Fourgcn , fünf gut konditioniere viersitzige Kaleschen Mit
Äorderverdek , UNd eine zweisitzige Kalesche, sodann 7 Paar
Geschirre , gegen gleich baarc Bezahlung versteigert ; wozu
die Liebhaber eingeladen werden

Karlsruhe , den I . Sspt . 1821 .
Großherzogliches Kherstallmeisteramt,.
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Heidelberg . ( Versteigerung der Wolfsbrun -
« en - Domaine betr . ) Die am 24 . v . M . stattgehabte
Versteigerung der Wolfsbrunnen - Domains hat die hohe
Genehmigung nicht erhalten , daher jezt eine wiederholte
Versteigerung zu Eigsnkhum und Pacht statt finden muß :

Ueber den Umfang dieses interessanten Gutes sammr
Zugehörig und über die Wirthschaftsberechtigung und Fo¬
rellen - Vorrath in den Fsschweihem , wird sich auf die
frühem Bekanntmachungen berufen ; die künftige Skeige -
rungSverhaadluag aber wird Montags , den 17 . Sept d .
I , Vormittags 10 Uhr , auf dem Wolrsbrvnnen selbst
statt finden , und dieses mit dem Anfügen öffentlich bekannt
gemacht , daß Nachgebste durchaus nicht berükstchügt werden .

Heidelberg , den 2 . Sept . 1821 .
Greßherzogliche Domainenverwaltung .

B reitenstein .

Ettlingen . sSägmühlen - Versteigerung . 1
Da die dem Johann Adam Jmbri »en Fcauenalb zu¬
gehörige Sägmühle daselbst bei der am iz . vorigen Mo -
natS vor sich gegangenen Versteigerung nicht gehörig ange¬
bracht werden konnte , so wird dieselbe mit aller Kugehördte , .
wie solche in den Beilagen zur Karlsruher Zeitung vom
vorige » Monat , Ar . 214 , 218 . und 220 » beschrieben ist,
Montag , den 17 . dieses Monars , Vormittags um loUhr ,
in der Mühle selbst , nochmals öffentlich versteigert wer - )
den ; wozu man die Liebhaber hiermit einladet .

Ettlingen , den 4 . Sept . 1821 .
Großherzogliches Amtscevisorat .

H r nF . '

Emmendingrn ( im Breisgau ) , ( Leinwandblei -
che - Versteigerung oder Verpachtung ) Unter¬
zogener will , der Erbverrheilung wegen , Dienstag , den
2 . Pkt « d . I . , auf dem hiesigen Ralhhause die ihm zuste¬
hende , dahier ohnweit der Stadl vortheilhasr am Wasser lie¬
gende gnädigst privilegiste Lemwanddl iche öffentlich verstei¬
gern ; sie besteht in einem bequemen Blcichhause , Scheuer
und Stallung für vier Stük Vieh , nebst Aschenbehälter
und Wti von Stein aufgrführten Wachthäusle ; enthält
in zwei Abtheilungen 7s Jauchen Feld und ein kleines ,
Gärtchen , das Ganze mit bedeutend viel Stein - und vor¬
züglichen tragbaren Kernobstbäumen bepflanzt -

Sollte wider Vermuthen der geschäzre wahre Werth nicht
'

dafür erzielt werden , so wird diese Bleiche , nebst jenen Um¬
gebungen , auf mehrere Jahre an dem nämlichen Sleige -
mngStage verpachtet , und sowohl die annehmlichen Kaus¬
al « Pachtbr

'
oingnisse vor der Verhandlung bekannt gemacht

werden .
Liebhaber hierzu wollen daher vorläufig das vortheilhafte

Lokal , von wo aus vorzüglich schöne Leinwand geliefert
werden kann , einsehen , und her Versteigerung dann
gefälligst beiwohnen .

Emmendingell (im Breisgau ) , den g . Sept 1821 .
Pssthalter Kreglinger senior .

Mannheim , ( Pn .tervfands büchcr - Erneue¬
rung . ) Nach erfolgter Verfügung des Großherzogl . Ne -

ckarkreisdirrkteriums sollen die hiesigen Unterpfandsbücher
hinsichtlich derjenigen Unterpfänder , welche vor dem 25 .
Nov . i8iz konstiluirt worden sind , erneuert werden .
Sämmtliche Gläubiger , welche Unterpfandsrechte vor dem
vvrbemerkten Tage und Jahre erlangt haben , werden da¬
her aufgefordert , von der Zeit gegenwärtiger Bekanntma¬
chung an bis zum lezten Dezember d. I . , ihre Pfandur¬
kunden entweder in Original oder beglaubter Abschrift bei
dem diesseitigen Amtsrcvisorate elnzureichen , und die Er¬
neuerung ihrer Ulttcrpfandsreckte zu gewärtigen , unter dem
Wechtsnachtheile , daß nach abgelaufenec Frist der h esige
Stadtrath hinsichtlich der nicht erneuerten Pfänderverschrei -
bungen seiner gesezsichen Haftung entbunden werde .

Mannheim , den 6 Sept . 1821 .
Großherzogliches Stadtamt .

v . Jagemann .

Pforzheim . .( Unterpfandsbuchs - Erneue¬
rung . ) Da die im Jahr i8ly gefertigte UnterpfandS -
buchs - Ecneuerung des Otts Göbrichen ganz unbrauch¬
bar ist , so hat das hochlöbliche Kreisdirekcorium , durch
hochverehrlichen Beschluß vom 2l . Apr . d . I , Nc 7312 ,
die Vornahme einer andecweiten Erneuerung angeorrnet .
Es werden daher alle diejenigen , we :che auf Liegenschaften
der dasigen Gemarkung Pfand - oder sonstige Vorzugsrechte
anzusprechen haben , aufgefordert , die diesfallstgen Urkun¬
den entweder in Urschrift oder beglaubigter Abschrift der
hierzu ernannten Kommission dm 8 . , st , 10 . und 11 . Ok¬
tober d . I auf dem Rathhause vorzulegen , bei Vermei¬
dung des geseziichm Nachrheils , daß sonst da- Unterpfand
in den Stand der Nichteintrazung zurükfällt .

Pforzheim , den 2y . August 1821 .
Großherzogliches Oderamt .

Kieffer .

Freiburg . ( Aufforderung . ) In dem diesseiti¬
gen Unterpfandsbuche ist ersichtlich , daß auf dem Hause
des verstorbenen Simon Gasser annoch ein , dem aufge¬
lösten Gotteshaus zum Graben zugehöriger Kaufschillings -
rest pr . 1Ü6 fl . 40 kr . hafte .

Wer hierauf einen Anspruch zu mache » hat , wird an -
durch aufgefordert , solchen binnen 6 Wochen , a cl-uo ^
um so gewisser hierorts geltend zu machen , als er sonst
damit nicht mehr gehört , und dieser KaufschillingScest im
Unterpfandsbuch gestrichen werden würde .

Fceiburg , den 4 . Lrept . 1821 .
Großherzogliches Stadtamt .

Manj .

Freiöurg . ( Schulden - Liquidatio n . ) Da die
auf der Verlassenschaft des verstorbenen Professors der Ku -
pferstecherkunst , Alois Keßler dahier , hastende Schulden
bei dem Mangel der nöthigcn Ausschreibungen diesseits
größtenthei -s unbekannt sind , und die Erbschaft nur mit
dem Vorbehalt des Erbverzeichmffes angekrelcn wurde , so
sind dessen sämmtliche Gläubiger andurch aufgefordert , bei
der auf Donnerstag , den 27 . September d . I , anberaum¬
ten Schuldrnliquibations - Tagfahrt ihre Ansprüche enkwk-
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öer persönlich oder durch hinlänglich Bevollmächtigte , un -

ter Vorlage der B - weisurkunden , vor der Theilungskom -

mission um so gewisser richtig zu stellen , und für den Fall

einer etwa eintretenden VermögenSunzulänglichkeit die ih¬

nen zustehenden Prioritäts - Rechte genügend nachzuweifen ,

als die Nichterscheinenden den Nachtheil deS Ausschlusses

sich sonst selbst b - izumessen haben .
Freiburg , den 27 . August 1821 .

GroßherzoglickeS Stadtamt »
Man z .

Lörrach . sSchulden Liquidation . ) Gegen Karl

Gottfrieo Zahn , den Büg - r , Kürschner und gewesenen
Kornhausaufs - Hec zu Kandcrn , unv seine Ehefrau , Anna

Barbara Baslerin , ist Vermögensuntersuchung und öf¬

fentliche Schuldenliquidalion erklärt , und zur Abhaltung

lezterer auf
Montag , den 24 . September , -

Tagfahrt anberaumt , als an welchem Tage , Vormittags

8 Uhr , dessen sämmtliche Gläubiger , bei Vermeidung gesez -

ticher Nachtheile , ihre Forderungen vor dem Theilungs -

kommissär im Ochsen zu « andern gehörig zu liquidiren haben .

Lörrach , den z . Sept . 182t .
Großherzogliches Bezirksamt .

B a u m ü l l e r .

Pforzheim . sSchuld en - Li q uid ation .) Ge '

gen die Christoph Heck ' schm Eheleute von Darmsbach
wird hiermit Gant erkannt , und Termin zur Schulden -

liquidation auf Mitwoch , den 26 . Sept . d. Z . , vor der

Gantkommisston , im Wirthshause zum Bären in Nöttin¬

gen anberaumt , an welchem Tage sich die Kreditoren , bei

Vermeidung des Ausschlusses zu melden haben .
Großherzogliches Oberamt .

Kieffer .

Brette « . sEdiktallad ung .) Der ledige Jakob

Sahler von Stein , welcher schon im Jahr 1817 als

Schuhmachergesell in die Fremde gegangen ist , und seither
nichts von sich hören ließ , wird hierdurch aufgefordert ,
binnen Jahresfrist sich dahier zu sistiren , und über sein zu-

rükgelassmes Vermögen Anordnung zu treffen , oder zu ge¬
wärtigen , daß dasselbe seinen nächsten Anverwandten , ge¬
gen Kaution , ausgefolgt werde .

Breiten , den 18 Aug , 1821 .
GcoßherzoglicheS Bezirksamt .

W und t .

Eppingen . sEdiktalladung . ) Der seit dem
Jahr 1791 abwesende Ignaz Rebel von Rohrbach wird
hiermit aufgesordert , sich binnen Jahresfrist dahier zu stel¬
len , und sein in etwa 1000 fl . bestehendes Vermögen zu
empfangen , sonst wird er für verschollen erklärt , und
sein Vermögen dessen Anverwandten in fürsorglichen Besi

'
z

übergebe».
Eppingen , den 10. Aug . 1821 .

Großherzoglichcs Bezirksamt .
W i l ck e n s .

Buchen . sEdiktallabltNg . ) Augustin Bönig
von Mudau , welcher sich vor 17 Jahren als Schneider -
gesell in dir Fremde begeben , und seit dieser Zeit nichts
von sich hat hören lassen , oder dessen allenfallstge Leibe« ,
erben , werden andurch vorgeladen , sich binnen Jahresfrist
zum Empfang de« unter Kuratel sich befindende » , in ohn-
gefähr 426 fl . bestehenden Vermögens anzumelden , ansonst
nach Verlauf dieser Frist solches den darum anstehende »
nächsten Anverwandten in fürsorgliche » Besiz übergebe »
werden soll.

Buchen , den 24 . Aug . igrr .
Gcoßherzozliches Bezirksamt .

Weber.
Buchen . sDerfchollenheitS -Erklärunq . ) Der

ledige Leinenwebergesell Magnus Kuh » von Hainstadk ,
welcher auf diesseitige Vorladung v . 19 . Jan . i8iy nicht
erschienen , auch keine Nachricht von sich gegeben hat , wird
anmit für verschollen erklärt , und dessen unter Pflegschaft
g standenes Vermögen seinen sich darum gemeldeten An¬
verwandten , gegen Stellung der geseziichen Kaution , i»
fürsorglichen Best

'
; übergeben .

Buchen , den 24 . Aug . 1821 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Weber .

Buchen . sVerschollenheitS - Erklärung ^ Da
der ledige Leinenwebergesell Johann Michael Schäfer
von Hetlingen auf die amtlich ergangene öffentliche Ver¬
ladung vom 7 . Dez . iZry nicht erschienen , und auch keine
Nachricht von sich gegeben hat , als wird derselbe anmit
für verschollen erklärt , und sein bisher pflegschaftlich ver¬
waltetes Vermögen , gegen Sicherheitsleistung , seinen An¬
verwandten in fürsorglichen Best ; überantwortet .

Buchen , den 24 . Aug . 1821 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Weber .

Heidelberg . sBersch ollen heits ' Erkkärung . )
Da sich Johann Pangratius Söldner von Doff -Nheim
auf die am 22 . Jun . v. I . ergangene öffentliche Auffor¬
derung binnen Jahresfrist dahier nicht gestellt hat , so wird
derselbe nunmehr für verschollen erklärt » und dessen Ver¬
mögen seinen nächsten Verwandten in fürsorglichen Best ; ,
gegen Kaution , zugewiesen .

Heidelberg , den 28 . Aug . 1821 .

Großherzogliches Landamt »
Stößer .

Sch opfheim . fVerscho llenheitS - Erklär ung . )
Da von dem Dcehrrgefellen Johannes Banz von WieS -

lerh , welcher sich in den 1770er Jahre » von Hause ent-

fernt und in die Fremde begeben hat , so wird nunmehr
die unterm 2z . Sept . 1790 amtlich erkannte fürsorgliche
Einweisung der nächsten Verwandte » in dessen hinterlaffe -
nes in 559 fl l2 kr . bestehendes Vermögen als endgültig
erklärt , und werden dieselben somit in den definitiven Be ,
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fiz dieses Vermögens eingesezt ; waS andurch zur öffentli¬

chen Kenatniß gebracht wird .
Schopfheim , den 2y . Auz . 1821 .

Großherzvgliches Bezirksamt .
Kern .

Waldshut . fEdiktalladung .) MaurusSchlach

ler von Notzingen , der vor 20 Jahren als Soldat zu

dem K , K . Oestreichischen Regiment Bender gekommen ,
« nd seilher nichts mehr von sich hören ließ , wird anmit

ciufgefordert , sich binnen einem Jahr dahier zu melden ,

widrigens er skr verschollen erklärt , und dessen in 181 fl -

44 kr . bestehendes Vermögen seinen nächsten Verwandten ,

gegen Kamionsleistung , in fürsorglichen Best ; überlassen
« erden würde .

Waldshut , den ist . Aug . 1821 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Schilling .
Achern . s Kraftlos - Erklärung einer Obliga¬

tion , s Da sich auf di- am 29 . März l . I ergangene
Lffentliche Aufforderung Niemand mit einem Anspruch « ge¬
meldet hat , so wird die am 1 . Sept . 1796 der Heiligen¬
verrechnung zu Großweier über ein Kapital von 1050 fl .

ausgestellte , von Sr . Königlichen Hoheit dem böchstseligen

Großherzog Karl Friedrich , damaligen Markgrafen von

Baden , eigenhändig Unterzeichnete Obligation andurch für

kraftlos erklärt .
Achern , den 28 . Aug . 1821

Grvßherzogliches Bezirksamt .
Beeck .

Grünstadt . fVeräusserung von StaatSgü -

. . tern . s In Gemäßheit RegierungSrescriptes vom 14 v.

M . wird Montags , den 15 . des nächstkünftigen Monats

Oktober , um 10 Uhr des Morgens , in der Behausung

des Adjunkten Christ zu Werk es he im , vor dem hierzu

delegirten Bürgermeister dieser Gemeinde , auf Betreiben

und in Gegenwart des Unterzeichneten Rentamts , das

hiernach beschriebene , viertehalb Stunden von der König !.

Bäurischen Bezirksstadt Frankenthal entfernte Aerarialgut ,
bei brennendem Lichte an den Lezt - und Meistbietenden ,
im Ganzen , auf Eigenthum versteigert werden ; nämlich :

Das Ramser - Kloster - Gut , in der Gemarkung

von Mertesheim , bestehend
1 ) in einer Scheuer ; gelegen im Dürfe Mertesheim auf

einem mit Mauer umgebenen Flachenraum von 2

Vrtl . 29 Ruthen , welcher Raum zur Erbauung ei¬

ner Wohnung und zur Anlegung von Gärten geeig¬
net ist ; die nölhige Stallung findet sich schon unter

der Scheuer angebracht ;
2 ) in i Morgen 2 Vrtl . 4 Ruthen Baumgarten mit

Wiesen ;
o) in 6 Morgen Wiesen , und endlich

4 ) in uz Morgen 26 Ruthen Ackerfeld , meistens in

guter Lage und zum Theil zu Weinbergen geeignet .
Dies . s Gut war bisher für jährliche fl . 27 kr .

verpachtet , auffer welchem Summe der Bestände » auch die

Steuern und Kriegsausschläge zu entrichten hatte . Dis
von Steinen massiv aufgeführte Scheuer ist in der Brand .
Versicherungsanstalt mit einem Kapualwerth von 900 fl.
affekuritt .

Für die Entrichtung des SteigerungsfchillingS sind vier
gleiche Termine , der erste ohne , die drei lezten aber mit
Interessen zu 5 pEt . gestattet , und es wird die Summe
von 4cic:o fl . bei der Versteigerung als Aufwurfspreis an¬
genommen .

Die Versteigerungsbedingungen sind in der Beilage zu
Nr . 8 des Amtsblattes des Königl . Baier . Rheinkc is - S
vom Jahr 1818 enthalten ; dieselben können , so wie der
Grundriß des Gutes , bei dem Unterzeichneten Rentamtr
täglich eingesehen werden .

Grünstadt , den 6 Sept . 1821 .
Königl . Bäurisches Rentamt daselbst.

Dechen .

Eßlingen . ^ Aufforderung .) In derandaSun -
terzeichnece Kön, Oberamtsgericht remittinen Gantsache de -
gewesenen Obecamtmanns zu Homberg , von Lieb enst ein ,
in welcher schon unterm 12 . Jun . 1804 das Lokatiorzsur -
theil ausgesprochen wurde , ist zur Eröfininq der Purist -
kattonssentcnz und zur Vorlegung eines Verweisungspro -
jekts , so wie einer Awischei-rechnung des Gütscpflegers ,
Tagfahrl auf Freitag , den 12 . Okr . d . I . , anberaumt ,
wobei die Gläubiger entweder in Person , oder durch einen
Bevollmächtigten , Morgens 9 Uhr , auf hiesigem Ralh -
hause zu erscheinen haben . Im Fall des Nichterscheinens
wirb demnach mit Eröfnung des Puriflkakionserkennrms -
ses ec . vorgefahren , und das Weitere , rechtlicher Ordnung
gemäß , angeordnet werden .

Eßlingen , den iz . Aug . 1821 .
Kön . Wüncmbergisches Oberamtsgericht .

Oberndorf . fErben - Vorladung . ) Den Kin¬
dern des weil . Andreas Grieshaber , gebürtig von Futt -

wangen nun wohnhaft zu Kappel am Rhein , ist von der

zu Altobecndvrf verstorbenen Psarr . öchin , Elisahelha
Grieshaber aus Furtwangen , eine Erbschaft angcfallen .

Von den Kindern des Andreas Gries ha der konnte
bis jezt nur der Thomas Grieshaber , Bürger in Rust
bei Ettenheim , ausgeiundschaftet , von den übrigen Kin¬
dern des gedachten Andreas Grieshaber hingegen nichts
in Erfahrung gebracht werden

Lcztere werden deshalb inner des peremtorischen Ter¬
mins von 90 Tagen aufgefordert , sich bei hiesige n Ober¬

amtsgericht , entweder in Person , oder durch Bevollmächtig¬
te , zu zu melden , widrigenfalls die fragliche E . bschast an
den obgedachten Thomas Grieshaber verabfolgt weroen
würde .

Oberndorf , den 20 . Aug . 1821 .

Kömgl . Wüttembergisches Oberanflsgericht .
Königl . Ger chtsakttiar ,

Ulmrr .
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